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Vereinfachtes Verfahren für die Erneuerung der institutionellen Akkreditierung:  

Anhörung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Herzlichen Dank für die Möglichkeit, zu Ihrem Antrag Stellung nehmen zu können. Sie schlagen vor, 

dass die Frage nach einem vereinfachten Verfahren für die Erneuerung der institutionellen Akkreditie-

rung für Hochschulen erst Ende 2019 beantwortet werden soll. Ein wichtiger Grund dafür ist, dass zu-

erst der erste Akkreditierungszyklus mit einer „Unité de doctrine“ durchgeführt werden soll. 

Travail.Suisse begrüsst diese Lösung sehr. Auch wir sind der Meinung, dass der Auftrag für ein ver-

einfachtes Verfahren zu früh kommt. Unserer Meinung nach ist es vorerst wichtiger, dass die Schwei-

zerische Hochschulkonferenz sich mit Fragen auseinandersetzt wie:  

• Funktionieren die neuen Strukturen, welche aufgrund des HFKG im Aufbau begriffen sind? 

• Was bedeutet es, dass universitären Hochschulen nicht mehr alle vier Jahre, sondern alle sie-

ben Jahre überprüft werden sollen? 

• Was bedeutet es für die Fachhochschulen, dass sie keine Programmakkreditierung wie unter 

dem Fachhochschulgesetz, sondern neu eine institutionelle Akkreditierung durchlaufen müs-

sen? 

• Welche guten Modelle gibt es, die repräsentativen Gruppen der Hochschulen optimal in die 

institutionelle Akkreditierung zu integrieren? 

• ...... 

 

Nach Travail.Suisse gibt es aktuell und in den nächsten drei Jahren wichtigere Fragen als das verein-

fachte Verfahren für die Erneuerung der institutionellen Akkreditierung.  

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Anliegen. 

Mit den besten Grüssen 

 
 
 
 

Adrian Wüthrich 
Präsident Travail.Suisse  

 
 

 
Bruno Weber-Gobet  
Leiter Bildungspolitik Travail.Suisse  

 


